
              Landratsamt Schwäbisch Hall 

 
 

 

Antrag auf Umstellung des Führerscheins in einen befristeten  
Führerschein nach neuem Recht (Führerscheinumtausch) 

 

Familienname       

Geburtsname 

(nur bei Abweichung vom Familiennamen erforderlich) 
      

Vorname/n       

Geburtsdatum       

Geburtsort (ggf. Kreis)       

Anschrift Hauptwohnsitz 

(Straße, Hausnummer, PLZ, Ort) 

      

      

Telefonnummer / E-Mail für Rückfragen 

(freiwillige Angabe) 
      

 
Ich beantrage gebührenpflichtig 
 

 Umtausch eines Papierführerscheins in einen Kartenführerschein  
(bitte beachten Sie die Hinweise auf Seite 2 im Kasten) 

 
 Umtausch in einen Kartenführerschein (unbefristete Karte in befristete Karte) 

 

 
Ich bin im Besitz eines Führerscheins folgender Klassen: 

Klasse(n) Erteilungsdatum ausstellende Behörde Führerscheinnummer 

                        

 
 

Ich trage im Straßenverkehr 
 

 eine Sehhilfe     keine Sehhilfe 
 
Mit dem Antrag sind folgende Unterlagen vorzulegen: 
 

 Kopie eines gültigen Ausweisdokuments 

 Kopie bisheriger Führerschein 

 aktuelles biometrisches Lichtbild (35 x 45 mm)  



 

 

Nur bei Erteilung der Klasse 3 vor dem 01.01.1999 und aktuell noch im Besitz eines 
Papierführerscheins 
 

 Klasse T 
 

Ich beantrage zusätzlich die Klasse T zum Führen von land- oder forstwirtschaftlichen 
Zugmaschinen bis 60 km/h, weil ich einen eignen land- oder forstwirtschaftlichen Betrieb 
habe, bzw. dort eine Tätigkeit nach § 6 Abs. 5 FeV ausübe und beschäftigt bin.  
 

Ich füge bei: 

 Nachweis über die Land- und Forstwirtschaft 
(z.B. Kopie letzter Beitragsbescheid der landwirtschaftlichen Berufsgenossenschaft, Bestätigung Arbeitgeber) 

 
Wichtiger Hinweis: 

Ich wurde darauf hingewiesen, dass die Klasse T zu einem späteren Zeitpunkt nicht mehr prüfungsfrei erteilt werden 
kann. 
 
 
 

 CE79 - erhöhte Anhängelast 
 

Ich beantrage die Eintragung der Auflage CE79 (C1E>12000 kg, L ≤ 3). Hierbei handelt 
es sich um eine Fahrerlaubnis für Fahrzeugkombinationen, bestehend aus einem Zugfahr-
zeug von max. 7,5 t. und einem Anhänger, welche zusammen die zulässige Gesamt-
masse von 18,75 t. nicht überschreiten darf. Diese Kombination darf nicht mehr als 3 Ach-
sen haben.  
 
Ab Vollendung des 50. Lebensjahres, nur mit ärztlichen Unterlagen nach Anlage 5 und 6 der FeV. 

 
Ich füge bei: 

 Gutachten über körperliche und geistige Eignung 

 Gutachten über das Sehvermögen 

 
Wichtige Hinweise: 

- Die Auflage CE79 wird nur für 5 Jahre erteilt und kann auf Antrag alle 5 Jahre, unter Vorlage eines ärztlichen und  
augenärztlichen Gutachtens nach Anlage 5 und 6 der FeV, verlängert werden. 

- Werden diese Unterlagen ab Vollendung des 50. Lebensjahrs nicht mit dem Antrag vorgelegt, wird diese Auflage nicht 

erteilt. 

 

Wichtiger Hinweis zum Versand des Führerscheins / Einwilligungserklärung: 
Ich beantrage den Direktversand durch die Bundesdruckerei an meine im Antrag angegebene 
Wohnadresse. Spätere Adressänderungen können nicht berücksichtigt werden. Ich bin damit ein-
verstanden, dass meine Adressdaten zum ausschließlichen Zweck der Verwendung für den Ver-
sand des Kartenführerscheines an die Bundesdruckerei GmbH übermittelt werden.  
 
Die Bundesdruckerei in Berlin sendet den Führerschein per Einwurf-Einschreiben an die Meldean-
schrift. Die angegebene Adresse muss zustellfähig sein (Briefkasten + ordentliche Beschriftung). 
Ggf. entstehende Mehrkosten durch eine erneute Zustellung sind vom Antragsteller selbst zu tra-
gen. Bei Nichterhalt des Führerscheines (innerhalb von 12 Wochen nach Zustellung des Gebüh-
renbescheids) informieren Sie bitte die Führerscheinstelle. 
 
Nach der Gebührenordnung für Maßnahmen im Straßenverkehr ist für die Ausstellung eines 
EU-Kartenführerscheines eine Gebühr von 26,50 Euro zu entrichten zzgl. 5,10 Euro für den 
Direktversand. 



 

 

Ich bestätige die Richtigkeit vorstehender Angaben. Mir ist bekannt, dass falsche Angaben die Entziehung der Fahrer-
laubnis rechtfertigen. 
Ich erkläre, dass mein Führerschein weder von der Polizei, einem Gericht oder einer Behörde einbehalten, sichergestellt, 
beschlagnahmt oder entzogen wurde. Ein Fahrverbot wurde nicht gegen mich verhängt. Ich habe keinen gleichlautenden 
Antrag bei einer anderen Behörde gestellt und bestätigt die Richtigkeit vorstehender Angaben. 
 

Etwaige eingetragene Schlüsselzahlen / Auflagen unter Spalte 12 im Führerschein, können Sie der Anlage 9 der Fahrer-
laubnis-Verordnung (FeV) entnehmen. 
 
Hinweis nach dem Datenschutzgesetz: 

Nach § 2 StVG und § 21 FeV sind Sie verpflichtet, die erforderlichen Angaben zur Person zu machen. Ohne Ihre Anga-
ben kann der Antrag nicht bearbeitet werden. Hiermit bestätige ich, dass ich die Datenschutzhinweise zur Kenntnis ge-

nommen habe. 

 
 
 
 
 
 _________________________________________ 
Ort, Datum          Unterschrift des Antragstellers 

 
 
 
 

 


